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Geeignet für 4 vwo, 4/5 havo

Peter Gerdes, Zorn und Zärtlichkeit

978-3-939689-64-5
€ 11,00

Leer/Ostfriesland; Journalistin Sina Gersema/Hauptkommissar Stahnke, 
Windkraftanlagen/Umweltschützer/Industrieinteressen

Geeignet für 5/6 vwo

Mechthild Borrmann, Grenzgänger. Die Geschichte einer verlorenen Kindheit 

978-3-426-28179-6
€ 20,00

978-3-426-30608-6 
€ 10,99 (ab 02.12.2019)

Wenn Recht nicht Gerechtigkeit ist: Spiegel-Bestseller-Autorin Mechtild Borrmann mit ihrem 
Meisterwerk "Grenzgänger" rund um ein düsteres Kapitel deutscher Nachkriegs-Geschichte:
Heimkinder in den 50er und 60er Jahren.

Die vielfach ausgezeichnete Autorin Borrmann, die mit ihren Zeitgeschichte-Romanen "Grenzgänger"
und "Trümmerkind" monatelang auf der Spiegel-Bestseller-Liste stand, erzählt mit der ihr eigenen 
soghaft-präzisen Sprache die Geschichte einer lebenshungrigen Frau - ein ehemaliges Heimkind - , 
die an Gerechtigkeit glaubt und daran verzweifelt.

Die Schönings leben in einem kleinen Dorf an der deutsch-belgischen Grenze. Wie die meisten 
Familien hier in den 50er und 60er Jahren verdienen sich auch die Schönings mit Kaffee-Schmuggel 
etwas dazu. Die 17jährige Henni ist, wie viele andere Kinder, von Anfang an dabei und diejenige, die 
die Schmuggel-Routen über das Hohe Venn, ein tückisches Moor-Gebiet, kennt. So kann sie die 
Kaffee-Schmuggler, hauptsächlich Kinder, in der Nacht durch das gefährliche Moor führen. Ab 1950 
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übernehmen immer mehr organisierte Banden den Kaffee-Schmuggel, und Zöllner schießen auf die 
Menschen. Eines Nachts geschieht dann das Unfassbare: Hennis Schwester wird erschossen.

Henni steckt man daraufhin 1951 in eine Besserungsanstalt. Wegen Kaffee-Schmuggels. Doch das 
ist nur ein Teil der Wahrheit.
Die jüngeren Geschwister, die Henni anstelle der toten Mutter versorgt hatte, kommen als Heimkinder
in ein kirchlich geführtes Heim. Wo der kleine Matthias an Lungenentzündung verstirbt. Auch das ist 
nur ein Teil der Wahrheit.

Spannung und Zeitgeschichte miteinander zu verknüpfen, versteht Borrmann wie keine andere 
deutsche Autorin. "Grenzgänger" ist ein packender wie aufwühlender Roman, eingebettet in ein 
düsteres Stück Zeitgeschichte - die 50er und 60er Jahre in Deutschland.

"Als beeindruckende Chronistin durchdringt Mechtild Borrmann vielstimmig die Schattenwelten der 
deutschen Zeitgeschichte. 'Grenzgänger' handelt von der Suche nach Wahrheit und Wahrhaftigkeit in
einer Zeit der kleinen und großen Lügen - ein starker Roman!" Hamburger Morgenpost 

Mechthild Borrmann, Die andere Hälfte der Hoffnung

978-3-426-30483-9 
€ 10,99

Die andere Häfte der Hoffnung - nominiert für den renommierten Friedrich-Glauser-Preis 2015!
Valentina wartet auf die Rückkehr ihrer Tochter aus Deutschland. Seit Monaten hat sie nichts mehr 
von ihr gehört. Sie scheint spurlos verschwunden - wie viele andere Studentinnen, die angeblich ein 
Stipendium in Deutschland erhalten haben. Valentina lebt dagegen in der verbotenen Zone von 
Tschernobyl, ihrer alten Heimat. Um dem trostlosen Warten und dem bitterkalten Winter zu trotzen 
und die Hoffnung nicht zu verlieren, beginnt Valentina ihre Lebensgeschichte aufzuschreiben. In 
Deutschland versteckt währenddessen Martin Lessmann eine junge osteuropäische Frau vor ihren 
Verfolgern. Als sie sich kurz darauf die Pulsadern aufschneidet, rettet er sie ein zweites Mal - und 
erfährt Ungeheuerliches.
Zeitgeschichte packend aufbereitet - ein Roman der Spuren hinterlässt!
"Virtuos, meisterlich erzählt. Zeitgeschichte packend aufbereitet - ein Krimi der absoluten 
Spitzenklasse." hr-online 

Mechthild Borrmann, Trümmerkind

978-3-426-30492-1 
€ 10,99

Hamburg 1946/47 - Steineklopfen, Altmetallsuchen, Schwarzhandel.
Der 14jährige Hanno Dietz kämpft mit seiner Familie im zerstörten Hamburg der Nachkriegsjahre ums
Überleben. Viele Monate ist es bitterkalt, Deutschland erlebt den Jahrhundertwinter 1946/47.
Eines Tages entdeckt Hanno in den Trümmern eine nackte Tote - und etwas abseits einen etwa 
dreijährigen Jungen. Der Kleine wächst bei den Dietzens in Hamburg auf. Monatelang spricht der 
Junge kein Wort. Und auch Hanno erzählt niemandem von seiner grauenhaften Entdeckung. Doch 
das Bild der toten Frau inmitten der Trümmer verfolgt ihn in seinen Träumen.
Erst viele Jahre später wird das einstige Trümmerkind durch Zufall einem Verbrechen auf die Spur 
kommen, das auf fatale Weise mit der Geschichte seiner Familie verknüpft ist ...
In ihrem Roman "Trümmerkind" beschreibt die mit dem Deutschen Krimipreis ausgezeichnete 
Bestseller-Autorin Mechtild Borrmann das Leben eines Findelkinds in der Nachkriegszeit und im vom 
Krieg zerstörten Hamburg von 1946 / 1947. Spannung und historisches Zeitgeschehen miteinander 
zu verknüpfen, versteht Borrmann, die auch für den renommierten Friedrich-Glauser-Preis nominiert 
war, wie keine andere deutsche Autorin. Dies stellt sie mit ihren Bestsellern "Wer das Schweigen 
bricht", "Der Geiger", "Die andere Hälfte der Hoffnung" und ihrem neuen Roman "Trümmerkind" , mit 
dem sie monatelang unter den Top 20 der Spiegel-Bestsellerliste stand, eindrucksvoll unter Beweis. 



Tom Hillenbrand, Drohnenland

978-3-462-04662-5
€ 9,99

Alles wird überwacht. Alles ist sicher. Doch dann geschieht ein Mord, der alles infrage stellt.
Wozu Zeugen vernehmen, wenn all ihre Bewegungen und Gespräche bereits auf einer Festplatte 
archiviert sind? Warum Tatorte begehen, wenn fliegende Polizeidrohnen bereits alles abfotografiert 
haben? Als ein Brüsseler Parlamentarier auf einem Feld nahe der Hauptstadt ermordet aufgefunden 
wird, glaubt Kommissar Aart van der Westerhuizen zunächst, den Fall mithilfe des beinahe 
allwissenden Europol-Fahndungscomputers und der brillanten Forensikerin Ava Bittmann rasch lösen
zu können. Und tatsächlich gibt es verblüffend schnell einen Verdächtigen. Doch dann entdeckt er 
immer mehr Hinweise darauf, dass die digitale Datenspur manipuliert wurde - und gerät in eine 
Verschwörung, die ganz Europa in seinen Grundfesten zu erschüttern droht.

Felix Leibrock, Schattenrot

978-3-426-52051-2 
€ 9,99

Ein Weimar-Krimi mit einem originellen Ermittlerteam, der weit in die deutsche Vergangenheit 
zurückreicht, vom Krimi-Pfarrer Felix Leibrock.
Nach einem heißen Sommertag des Jahres 2016 geht bei der Weimarer Kripo eine 
Vermisstenanzeige ein: Die 17-jährige Unternehmerstochter Anna Kellermann ist am Abend zuvor 
nicht nach Hause gekommen. Wie Befragungen in Annas Schule ergeben, ist sie mit dem 20-jährigen
Maximilian Stein zusammen, der mit Drogen dealt. Die Polizei startet einen groß angelegten 
Sucheinsatz.
In den Fokus rückt ein Waldstück hinter dem Weimarer Klinikum. Mitschüler erzählen, Anna, die sich 
stark für Umweltthemen engagiert, habe mit zwei Mitschülerinnen an einer Seminarfacharbeit über 
Wölfe in Deutschland geschrieben. Ihr Part war es, die Geschichte der Wölfe in der DDR zu 
erforschen. Dazu hat sie unter anderem Förster befragt.
Die Kripo findet heraus, dass Anna offenbar einem Wolfshasser auf die Spur gekommen ist, der in 
DDR-Zeiten mehrere der seltenen Tiere erschossen hat. Außerdem überprüft die Kripo das Alibi aller 
Sexualstraftäter in Thüringen. Bei einem von ihnen erhärten sich die Verdachtsmomente ...
Ein Weimar-Krimi mit viel Lokalkolorit und einer dunklen Thematik von einem Autor, der sich mit recht
"Krimi-Pfarrer" nennen darf! 


